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Das titelbild zeigt das Prager Jesulein in der Kirche Maria vom siege auf 
der Prager Kleinseite. anlässlich des Besuches von Papst Benedikt XVi. 
2009 in Prag zeigten wir in den Mitteilungen – 2009 das Prager Jesulein 
im Hermelinmantel, den Kaiserin Maria theresia stiftete. aus aller Welt 
wurden gewänder für diese statue nach Prag gesandt, 
sogar aus China. auf unserem Bild trägt das Jesulein die 
hannakische tracht. 

im Jahre des Prager frühling gab die vatikanische Post 
einen Briefmarkensatz zu Weihnachten 1968 heraus, der 
das Prager Jesulein in drei verschiedenen trachten zeigte. 
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unsere Mitteilungen Haus Königstein erscheinen viermal im Jahr 
und werden gegen eine spende abgegeben. naCHDRuCK von Bei-
trägen ist erwünscht, doch erbitten wir zwei Belegexemplare.

Wir haben nach dem umzug von Königstein nach nidda den namen 
„Haus Königstein“ für das gebäude des institutes für Kirchenge-
schichte von Böhmen-Mähren-schlesien gewählt, um an die tradi-
tion der untergegangenen Königsteiner anstalten zu erinnern. sie 
waren seit 1946 über ein halbes Jahrhundert das Vaterhaus der 
Vertriebenen.



2013 jährt sich der geburtstag von Pater Werenfried van straaten, 
bekannt als speckpater und gründer der Ostpriesterhilfe, des heute 
weltweit in über 140 ländern tätigen Hilfswerkes „Kirche in not“, zum 
100. Male. 

Deshalb bittet das deutsche Büro von „Kirche in not“: Wer etwas von Pa-
ter Werenfried van straaten zu erzählen hat, wird gebeten, seine schilde-
rung an folgende adresse zu schicken: 

KiRCHe in nOt, lorenzonistraße 62, 81545 München 
tel.: +49 (0)89 64 24 888-0, fax: +49 (0)89 64 24 888-50 
e-Mail: info@kirche-in-not.de

auch alte fotos und historische Zeitungsartikel werden gesucht.

Zeitzeugen gesucht!


